
BAYERNS KOMMUNEN KRISEN- 
UND ZUKUNFTSSICHER GESTALTEN



Wir wollen das Bewusstsein für unsere  
Geschichte, Kultur und Traditionen wieder- 
beleben.

•	 Eine Landesförderung für Feste zur Deut-
schen Einheit soll eingerichtet und dabei 
sowohl auf die großen Errungenschaften 
der bayerischen und deutschen Geschichte 
als auch auf den vormaligen Unrechtsstaat 
der DDR intensiver eingegangen werden. 

•	 Wir fördern traditionelle, regionale Baukul-
tur und wollen deshalb günstiges Bauen in 
den Kommunen ermöglichen.

•	 In Bayern sollen die Bundesflagge, Staats-
flagge und Kommunalflaggen dauerhaft an 
den öffentlichen Gebäuden gehisst werden.

Vertreter der Kommunen klagen seit Jahren 
über stetig wachsende Ausgaben bei gleichzei-
tig schwindender Unterstützung durch Land 
oder Bund.

•	 Alle verbindlichen Asylkosten der Kom-
munen müssen durch den Bund gedeckt 
werden, einschließlich der daraus folgen-
den Asylfolgekosten. 

•	 Die Mittel für die Kommunen aus dem 
Bayerischen Finanzausgleichsgesetz sind 
wesentlich zu erhöhen, um die Erfüllung 
der kommunalen Aufgaben zu ermöglichen.

•	 Das Konnexitätsprinzip muss endlich kon-
sequent umgesetzt werden, auch bei sons-
tigen Bundesaufgaben für die Kommunen. 
Staatlich verschuldete Darlehenszinsen 
müssen vom Freistaat ersetzt werden.

•	 Jede Kommune soll selbst über die Aufnah-
me von Asylbewerbern entscheiden dürfen 
und Zuweisungen verweigern können 
(Asylnotstandgesetz).

•	 Asylbewerber und Flüchtlinge müssen in 
den Kommunen zu gemeinnütziger Arbeit 
herangezogen werden. Im Falle einer 
Arbeitsverweigerung erfolgen Kürzungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. 

Identität, Tradition und Kultur 
der bayerischen Kommunen 
bewahren und fördern

Bayerns Kommunen  
finanziell entlasten

Das Gesundheitssystem steht vor kolossalen 
Herausforderungen, die Kommunen stehen 
deswegen auch finanziell unter großem Druck.

•	 Ein Sofortprogramm zum Erhalt und 
Ausbau der wohnortnahen stationären 
Versorgung soll initiiert werden.

•	 Kleine und mittlere Krankenhäuser sollen 
bei Investitionen und der Fachkräftegewin-
nung prioritär bedacht werden, so sollen 
beispielsweise Schwesternwohnheime eine 
Förderung erfahren.

•	 Die Schließung oder Umwandlung kom-
munaler Krankenhäuser in Bayern ist zu 
verhindern.

•	 Versorgungslücken, lange Anfahrtswege 
und die Überlastung städtischer Großklini-
ken sollen vermieden werden.

Bayerns Schüler verdienen Schulgebäude, 
Turnhallen und Schwimmbäder, die den mo-
dernen Ansprüchen an eine lernfreundliche 
Umgebung genügen. 

•	 Eine sichere und gesunde Lern- und Sport- 
infrastruktur für alle Schülerinnen und 
Schüler in Bayern muss gewährleistet sein.

•	 Ein Schulsanierungsprogramm mit zweck-
gebundenen Zuschüssen und Tilgungszu-
schüssen soll eingerichtet werden.

•	 Besonders marode Schulgebäude müssen 
komplett saniert werden.

•	 Turnhallensanierungen sollen durch-
geführt werden. Dies kommt auch dem 
Vereinssport zu Gute.

•	 Kommunale Schwimmbäder sollen moder-
nisiert werden, um die Schwimmkompe-
tenzen bei Kindern und Jugendlichen zu 
gewährleisten.

Gesundheitsversorgung  
Bayerns sicherstellen

Bayerns Schüler nicht  
im Regen stehen lassen



AfD-Fraktion im Bayerischen Landtag
Max-Planck-Straße 1 • 81675 München
Telefon: 089 - 4126 2960
info@afd-landtag.bayern
www.afd-landtag.bayern

St
an

d:
 S

ep
te

m
be

r 2
02

5 
- Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n

Die großflächige Ausweisung von Windkraft-
flächen belastet Bayerns Kommunen: Sie ge-
fährdet attraktive Wohn- und Erholungsräume, 
verursacht Wertverluste bei Grundstücken, 
birgt Gesundheitsgefahren und gewährleistet 
keine grundlastsichere Energieversorgung. 
Besonders Bayern leidet unter der tieferen 
Windhöffigkeit im Vergleich zum Norden und 
riskiert zudem höhere Strompreise durch un-
terschiedliche Stromzonen. Die Bundesregie-
rung räumt inzwischen selbst ein, dass man 
Windkraftwerke durch zusätzliche Gaskraft-
werke ergänzen müsse – mit negativen Folgen 
für Energiepreise.

•	 Abschaffung des „Wind-an-Land-Gesetzes“ 
auf Bundesebene.

•	 Sicherstellung einer bezahlbaren,  
grundlastfähigen Energieversorgung von 
Kommunen und Bürgern ohne Entwertung 
ökologisch wertvoller Wald- und Weide- 
flächen.

•	 Sofortiger Bau- und Genehmigungsstopp 
für Windkraft und PV-Anlagen auf land- 
und forstwirtschaftlichen Flächen.

Bayerns Bürger und Landschaften 
vor Windrädern bewahren


